
Stellentitel  

 

Wissenschaftliche Mitarbeiterin / Wissenschaftlicher Mitarbeiter 

Aufgabenbeschreibung Das Hessische Landesamt für geschichtliche Landeskunde (HLGL) in 

Marburg, eine Einrichtung im Geschäftsbereich des Hessischen 

Ministeriums für Wissenschaft und Kunst, besetzt zum 01.05.2021 die Stelle 

 eines wissenschaftlichen Mitarbeiters (m/w/d) 

 

in dem Projekt „Aufarbeitung der Euthanasie in Hessen, mit Schwerpunkt 

der auf dem Gebiet des heutigen Landes Hessen liegenden 

Zwischenanstalten von Hadamar“ 

 

(bis Entgeltgruppe E 13, Vollzeit, befristet bis 30.04.2023) 

 

Wir bieten 

‒ eine attraktive Vollzeitstelle im öffentlichen Dienst des Landes Hessen 

‒ ein leistungsorientiertes Team, das kollegial und engagiert 

zusammenarbeitet 

‒ einen auch für Familien attraktiven Dienstort, der stark durch das 

universitäre Leben geprägt ist 

‒ ein Landesticket für den öffentlichen Personennahverkehr in Hessen, das 

auch privat genutzt werden kann 

 

Ihre Aufgaben 

‒ verantwortungsvolle und eigenverantwortliche Erarbeitung einer 

monografischen Studie zu den Opfern der sog. Euthanasie in den 

Zwischenanstalten Idstein, Eltville, Weilmünster, Herborn und eventuell 

weiterer im heutigen Land Hessen während des Nationalsozialismus 

‒ Recherchen in Archiven und Bibliotheken 

‒ Aufbereitung der Ergebnisse zur Erweiterung des Informationsangebots 

im LAGIS-Modul „Topografie des Nationalsozialismus in Hessen“ 

gemeinsam mit einem/r wiss. Volontär*in 

‒ enge Zusammenarbeit mit Kolleg*innen im Hess. Landesamt für 

geschichtliche Landeskunde und an der Professur für Hessische 

Landesgeschichte an der Universität Marburg 

‒ Durchführung eines thematisch einschlägigen Workshops 

 

Arbeitszeit,  

 

Vollzeit, befristet 

Anforderungen – 

Bildungsabschluss 

Promotion in Neuerer Geschichte, vorzugsweise Zeitgeschichte 

Anforderungen – 

Berufserfahrung 

Berufserfahrene 

Anforderungen  

 

Ihr Profil 

‒ erfolgreich abgeschlossenes Hochschulstudium (Promotion) 

‒ Fähigkeit zum selbstständigen konzeptionellen Arbeiten 

‒ Kenntnisse der hessischen Landesgeschichte des 20. Jahrhunderts 

‒ Kenntnisse der Geschichte des Nationalsozialismus in Hessen 

‒ Erfahrungen mit den einschlägigen Archiven bzw. Quellenbeständen 



‒ Erfahrungen in der Vermittlung von wiss. Arbeitsergebnissen in 

schriftlicher wie mündlicher Form 

‒ sicheres Auftreten in der Öffentlichkeit 

‒ Erfahrungen im Umgang mit Datenbanken 

 

Gesucht wird eine engagierte und einsatzbereite Persönlichkeit, die in der 

Lage ist, rasch und zielorientiert zu arbeiten. Erwartet werden Kommunika-

tions-, Kooperations- und Teamfähigkeit. 

Der Arbeitsplatz kann grundsätzlich in Teilzeit besetzt werden. Das Land 

Hessen ist bestrebt, den Anteil von Frauen bei der Besetzung qualifizierter 

Stellen in der Landesverwaltung zu erhöhen. Bewerbungen von Frauen 

sind daher besonders erwünscht. Wir begrüßen ausdrücklich Bewerbungen 

von Menschen mit Migrationshintergrund. Bewerberinnen und Bewerber 

mit Behinderungen im Sinne des SGB IX (§ 2 Abs. 2, 3) und ihnen Gleich-

gestellte werden bei gleicher Eignung bevorzugt. Ehrenamtliches 

Engagement wird in Hessen gefördert. Im Ehrenamt erworbene und 

nachgewiesene Erfahrungen und Fähigkeiten können berücksichtigt 

werden, wenn sie für die vorgesehene Verwendung dienlich sind. 

Einsatzregion  

Webseite 

https://hlgl.hessen.de 

 

Hessen 

Einsatzort Marburg 

 

Dienststelle/Fachver-

waltung/Ressort 

 

Hessische Landesamt für geschichtliche Landeskunde 

 

Bewerbungsschluss 31.03.2021 

 

Einstiegszeitpunkt 01.05.2021 

 

Angaben zum Verfah-

ren 

Ihre aussagekräftigen schriftlichen Bewerbungsunterlagen richten Sie 

bitte in einer PDF-Datei mit der Maximalgröße von 8 MB bis zum 

31.03.2021 per Email an: jobshlgl@uni-marburg.de 

 

Wir weisen darauf hin, dass die Einreichung der Bewerbung eine 

datenschutzrechtliche Einwilligung in die Verarbeitung Ihrer 

Bewerbungsdaten durch uns darstellt. Näheres zur Rechtsgrundlage 

und Datenverwendung finden Sie unter: 

https://hlgl.hessen.de/datenschutzhinweise 

 


